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Obertshausen (NZO) Ein 
Wappen gibt einer Kom-
mune ihre Identität. Darin 
verpackt sind Geschich-
te sowie Tradition. In der 
Kommunikation löst heut-
zutage ein Logo oftmals 
das Wappen ab.
Die Stadt Obertshausen hat bis-
her in ihrer Außendarstellung 
mit einer Vorlage des Stadtwap-
pens von 1979 gearbeitet - in 
Kombination mit unterschied-
lichen Schriften. Eine Vielzahl 
von inoffiziellen „Logovari-
anten“ sind seitdem parallel 
in Verwendung. Ein Logo und 
damit klares Erscheinungsbild 
mit Wiedererkennungswert, das 
sich in allen Drucksachen wie-
derfindet, existiert jedoch seit 
über vier Jahrzehnten nicht. 
Aus diesem Grund hat sich 
2023 verwaltungsintern eine 
Projektgruppe gebildet, die sich 
mit dem Thema „Logo für die 
Stadt Obertshausen“ beschäf-
tigt hat.
„Ziel war es, ein eigenständiges 
sogenanntes Corporate Design 
zu entwickeln, das die Persön-
lichkeit der Stadt Obertshausen 
visuell schärft und ein kommu-
nales ,Wir-Gefühl‘ entstehen 
lässt“, informiert Bürgermeister 
Manuel Friedrich. Der visuelle 
Auftritt soll sich selbstbewusst 
von den Wort-Bild-Marken der 
anderen Städte im Kreis Offen-
bach absetzen. Ein professionell 
gestaltetes Stadt-Logo ist dafür 
die Basis.
Gemeinsam mit Edith Hem-
berger vom Atelier Hemberger 

aus Heusenstamm hat die Pro-
jektgruppe seit Juli 2023 an der 
Entwicklung des Logos gearbei-
tet. In mehreren Entwurfspha-
sen wurden verschiedene Mög-
lichkeiten erarbeitet und auf 
Wunsch der Projektgruppe ein-
zelne davon weiterentwickelt. 
Zu Beginn dieses Prozesses war 
auch der Verein Stadtmarketing 
Obertshausen beteiligt, dem 
seit Jahren ein einheitliches Au-
ßenbild der Stadt Obertshausen 
wichtig ist.
Das Ergebnis für Obertshausen 
ist eine sogenannte eine Wort-
Bild-Marke, die sich aus einer 
reduzierten Form des Wappens 
und einem Schriftzug zusam-

mensetzt. Beide Elemente sind 
als feste Einheit definiert. Erst-
mals öffentlich präsentiert wur-
de es am Donnerstag (22. Feb-
ruar) in feierlicher Enthüllung 
am Familienzentrum an der Vo-
gelsbergstraße. Dort ist das erste 
Logo der Stadt Obertshausen ab 
sofort für jedermann sichtbar - 
neben dem Schriftzug „Famili-
enzentrum“.
Es war ein kreativer und behut-
samer Weg: Im Zuge der einzel-
nen Entwicklungsschritte von 
Juli bis November 2023 hatte 
sich die Projektgruppe schlus-
sendlich für einen Favoriten 
entschieden. Der Magistrat 
der Stadt Obertshausen hat die 

Empfehlung bestätigt und sich 
damit für die dreifarbige Vari-
ante (vereinfachtes dreifarbiges 
Wappen als Wort-Bild-Marke) 
als Logo der Stadt Obertshausen 
entschieden. „Falls erforderlich 
kann das Logo für einzelne Pu-
blikation, auch als einfarbige 
positiv/negativ-Variante ver-
wendet werden“, erklärt Erster 
Stadtrat Michael Möser die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten.
Das Stadtwappen soll künftig 
nur noch für amtliche bezie-
hungsweise hoheitliche Aufga-
ben zum Einsatz kommen. Das 
Logo hingegen wird dann künf-
tig in sämtlichen Publikationen 
der Öffentlichkeitsarbeit sowie 

im Marketing der Stadt Oberts-
hausen genutzt. Für den Bürger 
ist dann die Stadt als Absender 
auf allen Kommunikationsmit-
teln klar erkennbar.
„Das sorgfältig neu gestaltete 
Logo der Stadt Obertshausen 
hat sich in einer modernen 
Formensprache an das gelern-
te Stadtwappen sozusagen an-
gelehnt“, berichtet Grafikerin 
Edith Hemberger. Damit tritt 
die Stadt Obertshausen fortan 
modern auf, setzt aber gleich-
zeitig ein klares Statement zur 
Tradition. Das Logo repräsen-
tiert Obertshausen und die 
Werte, für die es steht: Klarheit, 
Tradition und Moderne. „Es ist 
das Gesicht nach außen.“

Dabei verliert das Wappen 
selbstverständlich nicht an Gül-
tigkeit. Die Satzung zum Schutz 
des Wappens aus dem Jahr 1980 
hat weiterhin Bestand. Zudem 
wird es noch eine Weile dauern, 
bis sich das Logo sukzessive als 
Erkennungszeichen der Stadt-
verwaltung durchsetzt. „Da be-
finden wir uns noch in einem 
Prozess, in dem vor allem un-
sere Mitarbeitenden aus IT und 
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit gefragt sind“, teilt Manuel 
Friedrich mit. „Der Prozess da-
hin wird uns beispielsweise mit 
der Umstellung noch das ganze 
Jahr begleiten, so soll in einem 
Jahr eine neue Webseite an den 
Start gehen.“

Moderne und Tradition verpackt in einem Logo 
Stadt Obertshausen stellt sich in Außenwirkung neu auf
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Wo Familienzentrum draufsteht, ist auch Familienzentrum drin. 
So gab es für das Gebäude an der Vogelsbergstraße nicht nur 
einen Schriftzug samt Logo für die Stadt Obertshausen, sondern 
auch ein Logo für die Nutzer der Einrichtung sowie eine weitere 
Plakette. Geladene Gäste betrachteten die Werke genauer. 

Ein Schriftzug fürs Familienzentrum – und auch ein neues Logo für die Stadt. Dieses wurde am 
vergangenen Donnerstag (22. Februar) feierlich enthüllt. Mit dabei waren nicht nur Vertreter der 
Verwaltung, sondern unter anderem auch Nutzer des Familienzentrums sowie Grafikerin Edith 
Hemberger, die gemeinsam mit einer Projektgruppe das Logo für die Stadt Obertshausen gestal-
tet hat. � (Fotos: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.MRZ
2024
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Hausen (NZO) Zum nächsten 
Vorlesenachmittag lädt das Bü-
cherei-Team für Donnerstag, 
14. März, ein. Los geht es um 
15 Uhr in der Stadtbücherei 
Hausen, Tempelhofer Straße 
10. Eingeladen sind Kinder ab 
drei Jahren.
Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino „Alles Frühling mit dem 
kleinen Raben Socke“ von Nele 
Moost und Annet Rudolph. Als 
Eddi-Bär Radieschen-Samen sät 
behauptet er „Alles wächst!“ 
Das will der kleine Rabe Socke 
natürlich gleich ausprobieren, 
buddelt seine Schätze aus dem 
Nest ein und gießt ordentlich. 

Der kleine Rabe Socke ist be-
leidigt, weil weder Hase noch 
Wildschwein ihn beim Eier 
bemalen mithelfen lassen. Der 
Vorschlag von Hase, er könne 
die Eier stattdessen verstecken, 
stimmt ihn etwas milder. Im-
merhin ist er ein prima Eierver-
stecker.
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann unter 
Telefon 7034302, persönlich 
vor Ort oder per E-Mail: bue-
cherei.hausen@obertshausen.
de erfolgen.

Vorlesenachmittag in der 
Stadtbücherei Hausen

Obertshausen (NZO) Bei sei-
nem Neujahresempfang blick-
te ZVB-Vorsitzender Patrick 
Sahm auf das Jahr 2023 zurück, 
welches für den ZVB sehr er-
folgreich war. Die Mitglieder-
zahl stieg auf 122 Mitglieder 
und bei den verschiedens-
ten Wettbewerben holten die 
ZVB-Schreibsportler/-innen 
insgesamt 45 Treppchenplätze, 
davon 19 x Gold, 11 x Silber 
und 15 x Bronze. Hinzu konn-
ten die ZVB‘ler mit der Hess. 
Mannschaft beim Bundespo-
kalschreiben in Öhringen alle 
drei Titel nach Hessen holen. 
Mit diesen Erfolgen geht es nun 
ins Jubiläumsjahr 2024, denn 
der ZVB wird dieses Jahr 60 Jah-
re jung. Dieser Geburtstag wird 
am letzten September-Wochen-
ende mit einer akademischen 
Feier und der Ausrichtung der 
Hess. Einzelmeisterschaften 
gefeiert. Zudem ist 2024 auch 
wieder ein WM-Jahr. 
Die Weltmeisterschaften im 
Tastschreiben, der Textbearbei-
tung und der Stenografie finden 
dieses Jahr in Polen (Kattowitz) 
statt. Bei den Vereinsmeister-
schaften 2023, die traditionell 
im November und Dezember 
eines jeden Jahres ausgetragen 
werden, wurde im Tastschrei-
ben Nicole Sahm mit über 
500 Anschlägen pro Minute 

hauchdünn mit nur 8 Punkten 
Vorsprung Nicole Sahm Ver-
einsmeisterin vor Maximilian 
Sadkowiak. Platz 3 ging an Tim 
Schäck. In der Jugendklasse (bis 
26 Jahre) siegte im Tastschrei-
ben Rebecca Recebs vor Aaron 
Willems und Melina Louisa 
Pinto. In der Schülerklasse (bis 
17 Jahre) gewann Bernadette 
Uttich vor Nora Disser und Kar-
la Büttner. 
Der Tastschreibwettbewerb 
wird auch immer als Ab-
schluss in den ZVB-Grund-
kursen durchgeführt. Im Kin-
der-Grundkurs (bis 13 Jahre) 
siegte Lennert Janse. Im Grund-
kurs für Jugendliche ab 16 Jah-
re und Erwachsene siegte Nina 
Lilla mit über 100 Anschlägen 
pro Minute hauchdünn vor 
Emily Waitz und im Grund-
kurs, welcher für die Bediens-
teten der Stadt Rodgau im in-
ternen Fortbildungsprogramm 
durchgeführt wurde, siegte 
Thomas Eckert.
In der Textkorrektur wurde 
ebenfalls Nicole Sahm mit 166 
Textkorrekturen und 0 Fehlern 
Vereinsmeisterin, vor Maximi-
lian Sadkowiak und Irina Kist-
ner. In der Jugendklasse siegte 
Rebecca Recebs vor Aaron Wil-
lems und Aaron Nau. In der 
Schülerklasse kam Bernadette 
Uttich mit 98 Korrekturen und 

ebenfalls 0 Fehlern auf Platz 
1, vor Nora Disser und Karla 
Büttner. In der professionellen 
Textbearbeitung (Serienbrief, 
Geschäftsbrief, Layout-Gestal-
tung) wurde Vereinsmeister 
Maximilian Sadkowiak vor Tina 
Feuerstein und Nicole Sahm. In 
der Schüler-/Jugendklasse siegte 
Rebecca Recebs vor Aaron Nau 
und Zoe Maria Grendel.
In deutscher Stenografie wur-
de Martin Springinklee Ver-
einsmeister mit 325 Silben pro 
Minute vor Maximilian Sadko-
wiak und Angelika Barnickel. 

In englischer Stenografie ist 
alter und neuer Vereinsmeis-
ter Stefan Ernst mit 145 Silben 
pro Minute. Er siegte vor Aaron 
Willems und Rebecca Recebs.
Neben den Vereinsmeister-
schaften konnten ZVB-Vorsit-
zender Patrick Sahm und die 
stv. ZVB-Vorsitzende, Natalia 
Kistner, noch einige Leistungs-
ehrungen für persönliche 
Bestleistungen im Jahr 2023 
vornehmen. Das besondere 
an diesen Ehrungen in Bron-
ze, Silber und Gold ist, dass 
man diese nur 1 x in seinem 

Leben bekommen kann. Wer 
auf Anhieb Silber erhält, kann 
nicht mehr Bronze erhalten, 
sondern nur noch Gold. Auf 
Grund dieser Regel freut es den 
ZVB-Vorstand sehr, dass seit 
vielen Jahren immer wieder 
einige Leistungsehrungen vor-
genommen werden können, 
denn das zeigt, dass es immer 
wieder neue Nachwuchsschrei-
ber/-innen gibt, die persönli-
che Bestleistungen aufstellen. 
Geehrt wurden für persönliche 
Bestleistungen Rebecca Recebs 
(Gold für 240 Silben/Minute 

in Stenografie und 147 Korrek-
turen), Nora Disser (Bronze für 
232 Anschläge und Bronze in 
der PTV), Tina Feuerstein (Gold 
für 406 Anschläge, Bronze für 
98 Korrekturen und Gold in der 
PTV), Björn Haas (Silber für 109 
Korrekturen sowie Gold in der 
PTV) und Kathrin Zych (Silber 
für 103 Korrekturen).
Die nächsten Wettschreiben 
für die ZVB‘ler kommen schon 
in Sichtweite. Im März geht es 
los mit dem Bundesjugend-
schreiben, gefolgt vom Inter-
net-Wettbewerb der Weltorga-
nisation Intersteno im April 
sowie den Deutschen Meister-
schaften in Soltau an Christi 
Himmelfahrt, den Hess. Mann-
schaftsmeisterschaften im Juni 
anlässlich des Hessentages in 
Fritzlar sowie den Weltmeister-
schaften im Juli in Kattowitz. 
Der ZVB-Vorstand drückt den 
Wettschreibern und Wett-
schreiberinnen bereits jetzt die 
Daumen für weitere persönli-
che Bestleistungen und tolle 
Erfolge bei den Meisterschaf-
ten im Jubiläumsjahr 2024. 
Weitere Informationen zum 
ZVB und den ZVB-Lehrgängen 
auf der ZVB-Homepage www.
zvb-obertshausen.de, unter Tel. 
06104 7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.

ZVB kürt die Vereinsmeister 2023

Die erfolgreichen ZVB‘ler nach der Siegerehrung der ZVB-Vereinsmeisterschaften mit dem 
ZVB-Vorsitzenden Patrick Sahm und der stv. ZVB-Vorsitzenden Natalia Kistner mit dem aktuell 
jüngsten ZVB-Mitglied, Kira Feuerstein.� (Foto: ZVB)

Obertshausen (NZO) Hessens 
Jugend sammelt – auch in 
Obertshausen. Junge Leute 
aus der Stadt engagieren und 
beteiligen sich am Gemein-
schaftsprojekt „Jugendsam-
melwoche“ des hessischen 
Jugendrings und der Ju-
gendämter. Dafür sucht das 
Team des Ordnungsamtes 
Obertshausen, welches die 
Aktion begleitet, noch inter-
essierte Jugendliche, die sich 
an der Jugendsammelwoche 
beteiligen möchten.
Die Jugendsammelwoche um-
fasst in diesem Jahr 15 Tage, 
zwei Wochenenden und vier 
Tage in den Osterferien. Vom 
14. bis 28. März gehen die ange-
meldeten Sammlerinnen und 

Sammler von Tür zu Tür und 
bitten um eine Spende für die 
Jugendarbeit – für ihre Projek-
te vor Ort wie Zeltlager, Grup-
penstunden oder außerschuli-
sche Bildungsangebote. Denn: 
Jugendarbeit ist wertvoll, aber 
nicht kostenlos. Ehrenamtliche 
leisten in Vereinen wichtige Ar-
beit, doch ganz ohne Geld geht 
es eben nicht.
Die Aktion „Jugendsammel-
woche“ gibt es bereits seit über 
70 Jahren in Hessen. Sie ist ein 
fester Bestandteil in der hessi-
schen Kinder- und Jugendar-
beit. Auch wenn sich zwischen-
zeitlich zahlreiche Änderungen 
ergaben haben, tragen die ge-
sammelten Spenden dazu bei, 
dass vielfältige Projekte für 

Kinder und Jugendliche ver-
wirklicht werden können. In 
den vergangenen Jahren hat 
die Gesamtsumme der Jugend-
sammelwoche kontinuierlich 
über 500.000 Euro betragen. 
Die sammelnden Gruppen er-
halten 50 Prozent der Spenden 
für die eigene Jugendarbeit. 20 
Prozent der Einnahmen gehen 
an das Jugendamt und 30 Pro-
zent dienen der Deckung der 
Ausgaben.
Die Mitarbeit von Jugendli-
chen im Alter von 10 bis 18 
Jahren ist laut Sammlergesetz 
ausdrücklich gestattet, wenn 
diese zu zweit und nur bis zum 
Einbruch der Dunkelheit sam-
meln. Für Sammlerinnen und 
Sammler unter 16 Jahren muss 

die Zustimmung der gesetzli-
chen Vertretung vorliegen. Bei 
einer Aufteilung der Gruppe 
innerhalb einer Straße müssen 
Minderjährige unter 16 Jahren 
mindestens zu dritt sein. Für 
die Gruppen muss ein volljäh-
riger Ansprechpartner min-
destens telefonisch erreichbar 
sein. Interessierte, die die Ak-
tion im Frühjahr in Oberts-
hausen unterstützen möchten, 
melden sich bitte zwischen 4. 
und 8. März per E-Mail: petra.
mohr@obertshausen.de oder 
unter Telefon 7033111.
Weitere Informationen zur 
Jugendsammelwoche finden 
Interessierte auch im Internet 
unter www.jugendsammelwo-
che-hessen.de.

Helfende für Jugendsammelwoche gesucht
Anmelden für Unterstützung bei Aktion vom 14. bis 28. März

Obertshausen (NZO)  Ein 
Weckruf für unsere Demokra-
tie geht durch das Land und 
erreicht nun auch Obertshau-
sen. Am Freitag, den 1. März, 
versammelt sich um 18 Uhr auf 
dem Vorplatz des Bürgerhau-
ses im Stadtteil Hausen eine 
Kundgebung für unsere De-
mokratie. Ein breites Bündnis 
aus weit über 30 Obertshause-
ner Vereinen, Kirchengemein-
den, Parteien, Institutionen 
und Unternehmen unterstützt 

diese friedliche Kundgebung. 
Dem Bündnis gehört auch der 
Ausländerbeirat an.
Anlass für die Proteste war 
die Berichterstattung über ein 
Geheimtreffen von Großin-
dustriellen, Rechtsextremen, 
hochrangigen AfD-Politikern 
und Mitgliedern der Werteuni-
on in Potsdam, bei dem Pläne 
zur Deportation von Men-
schen aus Deutschland bespro-
chen wurden. Das Bündnis in 
Obertshausen reiht sich damit 

ein in die Millionen von Men-
schen, die in den letzten Wo-
chen auf die Straße gegangen 
sind. Obertshausen will am 
Bürgerhaus auf die aktuellen 
Bedrohungen der Demokratie 
aufmerksam machen. Die Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt 
stehen für Vielfalt, Solidari-
tät, Akzeptanz und Toleranz. 
Nur mit diesen Werten könne 
ein gutes Leben für alle in der 
Gemeinschaft gelingen, so die 
Veranstalter. Auch im Bundes-

tag gebe es fremden- und de-
mokratiefeindliche Tendenzen.
Weit über zweihundert Men-
schen wurden in den letzten 
Jahrzehnten von Rechtsextre-
misten ermordet, die Dunkel-
ziffer liegt noch höher. Einer 
der schrecklichsten Vorfälle in 
Hessen ereignete sich vor ge-
nau vier Jahren in Hanau, als 
neun Menschen mit Migrati-
onshintergrund - einige davon 
im Kreis Offenbach geboren - 
erschossen wurden.

Obertshausen steht auf (für) Demokratie

Hausen (NZO) Gemeinsam mit 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
können sich interessierte Bürge-
rinnen und Bürger am Samstag, 
9. März, zum Quartiersspazier-
gang im Stadtteil Hausen auf 
den Weg machen.
Neben der Möglichkeit bei ei-
ner Bürgersprechstunde kön-
nen Obertshausenerinnen und 

Obertshausener auch bei einem 
Quartiersspaziergang mit dem 
Rathauschef ins Gespräch kom-
men. Die Themen beziehen sich 
dabei jeweils auf die Örtlichkei-
ten des Rundgangs. Treffpunkt 
ist am Samstag, 9. März, um 14 
Uhr am Rathaus Schubertstra-
ße. „Ich freue mich immer, 
wenn ich mit Bürgerinnen und 

Bürgern ins Gespräch kom-
me. Im Anschluss an die etwa 
1,5-stündige Route besteht noch 
die Möglichkeit zu Gedanken-
austausch in kleinerer Runde in 
einem Café“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich. Eine Anmel-
dung zum Quartiersspaziergang 
ist nicht erforderlich.
Wer Interesse an einem Ge-

spräch mit dem Rathaus-Chef 
im Rahmen der regulären Bür-
gersprechstunden im Rathaus 
hat, kann sich mit Nennung 
des Anliegens per E-Mail: de-
zernatsbuero@obertshausen.de 
melden, um einen Termin zu 
vereinbaren. Eine Terminver-
einbarung ist auch unter Tel.  
7031102 möglich.

Verabredung zum Quartiersspaziergang in Hausen
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NEUES CBD GEL
extra hochdosiert

Zahlreiche Menschen profitieren von diesem CBD Gel mit 900mg CBD

von ~900mg CBD im Rubaxx
Cannabis CBDGel aufbereiten.
Außerdemwurde daswertvolle
Cannabis CBD Gel mit Men-
thol undMinzöl angereichert –
zur Pflege beanspruchterMus-
keln. Dank der praktischen
Gelform kann das Cannabis
CBD Gel ganz einfach und je
nach Bedarf mehrmals täglich
lokal auf die betreffende Stelle
einmassiert werden.

Hochwertig, geprüft &
zertifiziert
Das Rubaxx Cannabis CBD

Gel wird unter höchsten Qua-
litätsstandards in modernster

Eine CBD-Innovation aus
der Apotheke begeistert
derzeit Millionen Deut-
sche. Denn: Experten ist es
gelungen, ~ 900mg reines
CBD (Cannabidiol) aus der
Cannabispflanze sativa L. zu
isolieren und in dem Rubaxx
Cannabis CBD Gel als Kos-
metikum (Apotheke) aufzu-
bereiten. Das CBD Gel aus
der Apotheke wurde zusätz-
lich mit Menthol und Minz-
öl zur Pflege beanspruchter
Muskeln angereichert.

CBD ist ein vielverspre-
chendes Cannabinoid, das
aus der Cannabispflanze ge-
wonnen wird. Genauer gesagt
ist es DER Stoff, der heute
mehr denn je im Fokus steht
und die Wissenschaft beein-
druckt. Besonders hoch im
Kurs: Die Züchtung von Can-
nabissorten mit sehr hohem
CBD-Gehalt.

Zur Pflege beanspruchter
Muskeln
Experten der Marke Rubaxx

haben sich umfassend mit
CBD beschäftigt. Mit Erfolg:
Mittels eines komplexen CO2-
Verfahrens konnten sie aus
der Cannabissorte sativa L.
hochwertiges reines CBD iso-
lieren undmit einer Dosierung

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Produktionsstätte undmit neu-
ester Technologie in Deutsch-
land hergestellt. Die Rohstoffe
werden von einem zertifizierten
Hersteller bezogen und anhand
streng vorgegebener Spezifikati-
onen geprüft. Bei jeder Produk-
tionwird strengdarauf geachtet,
dass die geforderte Menge an
CBD im Produkt enthalten ist.
Beim Isolieren des CBD wurde
zudemdarauf geachtet, dass der
Extrakt kein THC enthält. Eine
berauschende Wirkung muss
beim Gel also nicht befürchtet
werden. Weiterer Pluspunkt:
Das Gel ist dermatologisch ge-
testet und gut verträglich.

Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17% sparen!

Das CBD Gel
enthält Menthol
und Minzöl für
beanspruchte

Muskeln

Jetzt
NEU mit

900mg
CBD

Tipp für
unsere Leser

Schon gewusst? Das steckt hinter CBD!
CBD (Cannabidiol) und THC (Tetrahydrocannabinol) sind die
beiden bekanntesten Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. An-
ders als THC wirkt CBD nicht berauschend. In Rubaxx Cannabis
CBD Gel ist reines CBD enthalten, das unter strengsten Quali-
tätskriterien isoliert und aufbereitet wird.

Cellulite, Falten,
schlaffe Haut?

Dieses Arzneimittel
hilft von innen!

Oft stehen wir Frauen vor einem
scheinbar unlösbaren Problem:
Wie werde ich die schlaffe Haut,
die lästigen Dellen und Falten los?
Diese unschönen Erscheinungen
entstehen durch ein schwaches
Bindegewebe, also von innen.

Wissenschaftlern ist es gelun-
gen, ein Arzneimittel mit einem
dualen Wirkstoffkomplex zu
entwickeln (Revoten Tabletten,
rezeptfrei, Apotheke), der von
innen wirkt! Die zwei enthal-
tenen natürlichen Arzneistoffe
dienen laut den Ergebnissen der
Arzneiprüfungen und der Phar-
makologie als Anregungs- sowie
Heilmittel für die nachlassen-
den Stoffwechselvorgänge im
Bindegewebe.

So können unschöne Anzeichen
von Bindegewebsschwäche wie
schlaffe Haut und Cellulite natür-
lich von innen bekämpft werden.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
REVOTEN. Wirkstoffe: Acidum silicicum Trit. D4,
Calcium carbonicum Hahnemanni Trit. D4. Die
Anwendungsgebiete entsprechen den homöo-
pathischen Arzneimittelbildern. Dazu gehört:
Bindegewebsschwäche. www.revoten.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Remitan GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Revoten Tabletten
(PZN 18405588)

www.revoten.de

(PZN 18405588)

www.revoten.de

Gesundheit ANZEIGE

Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss: Die Mit-
glieder des Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses treffen 
sich am Donnerstag, 7. März, 
um 19.30 Uhr im großen Saal 
des Bürgerhauses in der Tem-
pelhofer Straße 10 zu ihrer 
nächsten Sitzung.
Zu Beginn der Sitzung stehen 
Mitteilungen des Ausschussvor-
sitzenden sowie des Magistrats 
an. Weiter geht es an diesem 
Abend um die kostendeckende 
Abfallgebühr 2024/25. Dazu 
gibt es einen Bericht der SWS 
Schüllermann und Partner AG 
zur Kalkulation.
Weiter beschäftigen sich die 
Ausschussmitglieder mit dem 
Rathausneubau. Es geht um die 
Entscheidung zur Bekanntma-
chung des Projektes und euro-
paweite Aufforderung zur Teil-
nahme am Vergabeverfahren.
Zum Ende der Sitzung ist das 
neue Logo der Stadt Obertshau-
sen Thema. Grafikerin Edith 
Hemberger stellt den Prozess 
der Entwicklung zur dreifarbi-
gen Wort-Bild-Marke vor.
Die Chance, Fragen zu stellen, 
haben Einwohnerinnen und 

Einwohner vor Eröffnung be-
ziehungsweise zu Beginn der 
Ausschusssitzung. Unter Nen-
nung ihres Namens können 
ortsbezogene Fragen an den 
Magistrat und die Fraktionen 
gerichtet werden - soweit der 
Gegenstand der Frage zum Auf-
gabenbereich des Ausschusses 
gehört. Fragen zu Angelegen-
heiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung des Ausschus-
ses oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind jedoch nicht zuläs-
sig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen kon-
kreten Gegenstand haben und 
eine kurze Antwort möglich ist.
Sport-, Kultur- und Bil-
dungsausschusses: Zu ihrer 
nächsten Sitzung kommen die 
Mitglieder des Sport-, Kultur- 
und Bildungsausschuss (SKB) 
am Mittwoch, 6. März, zusam-
men. Treffpunkt für die öffent-
liche Sitzung ist um 19.30 Uhr 
im großen Saal des Bürgerhau-
ses in der Tempelhofer Straße 
10.
Neben Mitteilungen der Aus-
schussvorsitzenden sowie des 
Magistrats stehen bei dieser 

Sitzung diverse Jahresberich-
te auf der Tagesordnung. Es 
geht es um die Jahresberichte 
der Stadtbüchereien sowie der 
Volkshochschule, außerdem 
um den 2023er Bericht der Ver-
einszuschüsse der Stadt Oberts-
hausen. 
Sozialausschuss: Der Sozial-
ausschuss tagt wieder am Diens-
tag, 5. März, ab 19.30 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhauses, 
Tempelhofer Straße 10. Neben 
Mitteilungen der Ausschuss-
vorsitzenden sowie des Magis-
trats steht an diesem Abend die 
Vorstellung des Bauvorhabens 
an der Waldschule durch den 
Kreis Offenbach auf der Tages-
ordnung. Weiter beschäftigen 
sich die Ausschussmitglieder 
mit der Kommunalen Integra-
tions- und Vielfaltsstrategie. 
Es erfolgt eine Vorstellung des 
Konzeptes der runden Tische 
in Obertshausen. Zudem gibt 
es einen Bericht zum kurzfristi-
gen Kita-Ausbau in Container-
bauweise.
Wie üblich, können Einwoh-
nerinnen und Einwohner 
Obertshausens vor Eröffnung 
beziehungsweise zu Beginn der 

Ausschusssitzung unter Nen-
nung ihres Namens ortsbezo-
gene Fragen an den Magistrat 
und die Fraktionen richten. 
Diese müssen sich jedoch auf 
den Aufgabenbereich des Aus-
schusses beziehen. Fragen zu 
Angelegenheiten, die Gegen-
stand der Tagesordnung des 
Ausschusses oder der nachfol-
genden Stadtverordnetenver-
sammlung sind, sind nicht zu-
lässig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen konkre-
ten Gegenstand haben und eine 
kurze Antwort möglich ist.
Vor Eröffnung beziehungsweise 
Beginn der Ausschusssitzung ha-
ben Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Obertshausen 
die Möglichkeit, unter Nennung 
ihres Namens ortsbezogene Fra-
gen an den Magistrat und die 
Fraktionen zu richten - soweit 
der Gegenstand der Frage zum 
Aufgabenbereich des Ausschus-
ses gehört. Fragen zu Angele-
genheiten, die Gegenstand der 
Tagesordnung oder der nach-
folgenden Stadtverordnetenver-
sammlung sind, sind nicht zu-
lässig. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen konkre-

ten Gegenstand haben und eine 
kurze Antwort möglich ist.
Umwelt-, Verkehr- und Bau-
ausschuss: Zu ihrer nächsten 
Sitzung treffen sich die Mitglie-
der des Umwelt-, Verkehr- und 
Bauausschusses (UVB) am Mon-
tag, 4. März, im großen Saal des 
Bürgerhauses an der Tempelho-
fer Straße. Beginn der öffentli-
chen Sitzung ist um 19.30 Uhr.
Nach den Mitteilungen durch 
den Vorsitzenden sowie den 
Mitteilungen des Magistrats der 
Stadt Obertshausen stehen zwei 
weitere Punkte auf der Tages-
ordnung. Zum einen geht es um 
den Bericht zur Arbeit des Kli-
mamanagers, zum anderen um 
den Billigungsgebeschluss zum 
Entwurf sowie Beschlussfassung 
zur Offenlage des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans Nr. 81 
(O) „Zwischen Karl-Mayer-Stra-
ße, Brühlstraße und Ringstraße“.
Die Stadtverordnetenversamm-
lung hatte am 31. März 2022 die 
Aufstellung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 81 
(O) „Zwischen Karl-Mayer-Stra-
ße, Brühlstraße und Ringstraße“ 
beschlossen. Die sogenannte 
frühzeitige Beteiligung der Öf-

fentlichkeit sowie der Behörden 
hat zwischenzeitlich stattgefun-
den. So wurde auch einige der 
vorgebrachten Hinweise ent-
sprochen. Zudem hat der Vor-
habenträger das Nutzungs-
konzept hinsichtlich weiterer 
gewerblicher Nutzungen weiter-
entwickelt. Somit ergaben sich 
einige Änderungen und Ergän-
zungen für die Planzeichnung 
einschließlich der textlichen 
Festsetzungen sowie für die Be-
gründung.
Vor Eröffnung beziehungsweise 
zu Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Obertshau-
sen die Möglichkeit, unter Nen-
nung ihres Namens ortsbezoge-
ne Fragen an den Magistrat und 
die Fraktionen zu richten, soweit 
der Gegenstand der Frage zum 
Aufgabenbereich des Ausschus-
ses gehört. Nicht zulässig sind 
Fragen, die sich auf Themen der 
Tagesordnung des Ausschusses 
oder der nachfolgenden Stadt-
verordnetenversammlung bezie-
hen. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen konkre-
ten Gegenstand haben und eine 
kurze Antwort möglich ist.

Ausschüsse tagen in Obertshausen

Langen (NZO) Im Rahmen der 
Reihe „Elternakademie 2024“ 
bietet die Asklepios Klinik 
Langen eine Vortragsreihe zu 
verschiedenen Themen rund 
um Schwangerschaft, Geburt 
und die erste Zeit mit einem 
Baby zuhause. Die Vorträge & 
Workshops finden in den Kon-
ferenzräumen der Asklepios Kli-
nik Langen, Röntgenstraße 20, 

63225 Langen statt und sind 
für circa45 Minuten konzipiert. 
Im Anschluss bleibt jeweils aus-
reichend Zeit für individuelle 
Fragen. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.
Mitwoch, 6. März, um 10 Uhr: 
Beikost – Bereit für den Brei, 
Tipps zur Einführung von Breis 
bei Säuglingen. Referentin: 
Laura Grebe, Hebamme. Ort: 

Asklepios Klinik Langen, Kon-
ferenzraum K4, Röntgenstraße 
20, 63225 Langen
in den ersten Lebensmonaten 
eines Kindes braucht man sich 
Sie sich nicht viele Gedanken 
um die Nahrung des Babys zu 
machen: Es bekommt Milch 
– sei es Muttermilch oder in-
dustriell hergestellte Säuglings-
nahrung. Doch nach einigen 

Monaten ist dies nicht mehr 
ausreichend und der Umstieg 
von Milch auf Brei steht an. Der 
genaue Zeitpunkt, um mit der 
Beikost zu beginnen, ist sehr 
dabei individuell und sollte 
nicht vor dem 5. Lebensmonat 
liegen, denn erst wenn der Ver-
dauungstrakt des Babies weit 
genug entwickelt ist um Beikost 
zu verarbeiten ist es sinnvoll 

diese anzubieten. Die Referen-
tin zeigt in Ihrem Vortrag nicht 
nur auf wie Sie erkennen kön-
nen, ab wann Ihr Baby Beikost 
sinnvoll aufnehmen kann, son-
dern sie gibt auch viele Tipps, 
zur Entwicklung des Babies und 
wann welche Nahrungsmittel-
bekömmlich und eine sinnvolle 
Ergänzung zur Milchmahlzeit 
sind. Sie gibt Anregungen zur 

Zubereitung von Breis und „Fin-
gerfood“ und gibt Tipps wie sie 
dem Baby helfen können etwa-
ige Startschwierigkeiten bei der 
Ernährungsumstellung behut-
sam zu überwinden. 
Anmeldung und weitere Infor-
mation unter: www.asklepios.
com/langen oder s.vetter@
asklepios.com,  Tel. 06103 / 
912 61 908.

Elternakademie Langen: Beikost – Bereit für den Brei
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BEIKOST FÜR SÄUGLINGE
Was istwann sinnvoll?

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Laura Grebe,Hebamme
Anmeldung und Information unter:
s.vetter@asklepios.com
Tel.: 06103/912-6 19 08
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.MRZ
2024
10.00 Uhr

Vortrag für Eltern & Interessierte

Eine

Anmeldu
ng ist

erforderl
ich.

Geburtstagskinder
03.03. Monika Schubert, � 70 Jahre
03.03. Marita Walk, � 70 Jahre
04.03. Gisela Kollek, � 80 Jahre
04.03. Sufi Munawar Bangwi, � 70 Jahre
05.03. Horst Glib, � 85 Jahre
06.03. Cornelia Stenger, � 70 Jahre
07.03. Karl Retzlaff, � 80 Jahre
07.03. Laszlo Fügedi, � 70 Jahre
08.03. Ursula Lehmann,�  85 Jahre

Goldene Hochzeit
08.03. Evangelia und Wolfgang Schumann

02.03.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
03.03.	 Apotheke am Buchhügel
	 Lichtenplattenweg 51, Offenbach, Tel. 069/855920
04.03.	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel. 069/85003646
05.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
06.03. 	 Central Apotheke
	 Berliner Str. 46, Offenbach, Tel. 069/880869
07.03. 	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
08.03.	 Schwanen Apotheke
	 Marktplatz 8, Offenbach, Tel. 069/8090660

Apotheken-Notdienst

Hausen (NZO) Am Freitag, 8. 
März, kommt Markus Mauthe 
mit der Foto-Live-Show „Grad°-
jetzt- Eine Welt für morgen“ 
auch nach Obertshausen ins 
Bürgerhaus Hausen. Der Vor-
trag beginnt um 19.30 Uhr 
und findet in Zusammenarbeit 
mit der Volkshochschule (vhs) 
Obertshausen statt. 
Der Eintritt für die Veranstal-
tung ist frei, um eine Anmel-
dung im Büro der vhs wird un-
ter Telefon: 06104 7034114 oder 
per E-Mail: vhs@obertshausen.
de gebeten. Vor Beginn der 
Show und in der Pause gibt es 
einen Getränkeverkauf.
Mit erstklassigen Landschafts-
aufnahmen, aussagestarken 
Porträts und einzigartigen 
Filmsequenzen zeichnet der 
renommierte Naturfotograf 
Markus Mauthe ein künstleri-
sches Porträt der Erde, das zum 
Träumen und gleichzeitig zum 
Nachdenken einlädt.
Für sein neues Projekt, das in 
Zusammenarbeit mit der Um-
weltschutzorganisation Green-
peace entstanden ist, machte er 
sich mit der Journalistin Louisa 

Schneider auf den Weg in ver-
schiedene Regionen der Welt, 
in denen das Klima zu kippen 
droht. Ziel war es, die Trag-
weite der Klimakrise und die 
Konsequenzen für Menschen 
und Biodiversität zu dokumen-
tieren und sichtbar zu machen. 
Markus Mauthe berichtet von 
seinen Recherche-Reisen in 
der Sahelzone Senegals und im 

Amazonaswald Brasiliens. Er 
nimmt das Publikum mit in die 
kanadische Tundra und in die 
Eiswelten Grönlands. Wie fan-
tastisch die Erde unter Wasser 
aussieht, zeigt er in den Gewäs-
sern der Galapagos Inseln und 
bei den Korallenriffen Austra-
liens.
Dabei richtet Markus Mauthe 
seine Kamera aber auch auf 

drastische Auswirkungen der 
Klimakrise: Überschwem-
mungen, Küsten-Erosionen, 
Trockenheit, Waldbrände, auf-
tauende Permafrostböden sind 
schon jetzt Realität für viele 
Menschen.
Markus Mauthe und Louisa 
Schneider sprechen mit den 
Menschen vor Ort, die von 
den Veränderungen in einem 
ungerechten Maß betroffen 
sind. Gemeinsam diskutieren 
sie über ihren Aktivismus, ihre 
Hoffnungen und ihre Ideen 
dazu, wie man den Planeten 
schützen kann. Durch diese 
filmischen Interviews erleben 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er in der Show engagierte Men-
schen, die sich aktiv für den 
Umweltschutz einsetzen und 
Mut machen, sich mit Gedan-
ken an eine nachhaltigere Zu-
kunft auseinanderzusetzen.
„Eine Welt für morgen“ ist ein 
leidenschaftlicher Appell an 
alle, gemeinsam an einer nach-
haltigen Gesellschaft zu bauen, 
für einen gesunden Planeten 
und eine faire, lebenswerte Zu-
kunft für alle Menschen!

„Grad°jetzt- Eine Welt für morgen“
Vortrag der Volkshochschule im Bürgerhaus

Wie fantastisch die Erde unter Wasser aussieht, zeigt Markus 
Mauthe in den Gewässern der Galapagos Inseln. 
� (Foto: Markus Mauthe/Greenpeace)

Obertshausen (NZO) Wo einst 
Wurst und später Backwaren 
über die Theke gingen, reicht 
das Volpe-Team heute den Mit-
tagstisch. Immer mittwochs 
öffnen Marion und Peter 
Wüstkamp die Türen ihres La-
dengeschäfts in der Wilhelm-
straße 7. Damit hat das mobile 
– und durchaus auch beliebte 
- Volpe-Catering nun einen 
festen Standort in der Stadt be-
kommen. Diesen haben die In-
haber gang individuell, wie sie 
selbst sagen in Volpe-Manier, 
gestaltet. Das Bistro erstrahlt 
im Stil der 1950er und 1960er 

Jahre. Ein altes Fernsehgerät 
fungiert jetzt als Tisch, ein Kü-
chenschrank vergangener Zei-
ten ist ein Hingucker und auch 
die Industrielampen machen 
den Laden besonders.
„Volpe Leckerei“ hat im neun-
ten Geschäftsjahr die Erwei-
terung des Betriebs gewagt. 
Und die ersten Wochen seit 
der Neueröffnung scheinen 
erfolgsversprechend zu sein. 
Selbst das Glatteis zum ersten 
regulären Mittagstisch hat 
Kundinnen und Kunden nicht 
abgeschreckt, den Weg zu 
Volpe zu finden. Der Ruf und 
die Qualität eilt den Unter-
nehmerehepaar voraus. Privat 
haben sich Marion und Peter 
Wüstkamp der leckeren, gesun-
den und einfallsreichen Küche 
verschrieben und setzen dies 
in ihrer Foodtruck-Flotte und 
im Volpe-Laden um. Mit Herz 
und Liebe kochen die beiden 
mit ihrem zehnköpfigen-Team 
für die Gäste von Laden, Cate-
ring und Foodtrucks.
Vom regen Betrieb im Laden-
geschäft haben sich jüngst 
auch Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Wirtschaftsför-
derin Christina Schäfer bei 

einem Unternehmensbesuch 
überzeugt. Es war ein Kommen 
und ein Gehen: Einige genos-
sen das Essen vor Ort im liebe-
voll eingerichteten Geschäft, 
andere nahmen die Speisen 
einfach mit nach Hause. Und 
manchmal landete auch noch 
ein Glas mit eingekochter Sup-
pe, Marmelade oder Chutney 
in der Einkaufstasche.
Das Volpe-Catering ist weiter 
im Einsatz und auch die Foodt-
rucks des Unternehmens. „Für 
uns ist der Laden eine Ergän-
zung zum bisherigen Betrieb“, 
berichtet Peter Wüstkamp. 
Nur laden Marion und Peter 
Wüstkamp zusätzlich noch 
mittwochs von 10.30 bis etwa 
17 Uhr in der Wilhelmstraße 7 
in Obertshausen zum Mittags-
tisch.
Die Gäste bekommen ein wö-
chentlich wechselndes frisch 
gekochtes Angebot präsen-
tiert. Wählen kann die Kund-
schaft aus drei Tagesgerichten. 
Die Basis der Speisen ist vegan 
und vegetarisch – und kann 
manchmal beispielsweise auch 
mit Würstchen oder Fleisch 
ergänzt werden. Außerdem 
bieten Marion und Peter Wüst-

kamp auch Nachtisch und 
Getränke an. Auch der Kaffee 
kommt aus Obertshausen: Bei 
Volpe wird Gorilla-Kaffee aus-
geschenkt.
Und während die Gäste das Es-
sen genießen, können sie auch 
diverse Dekorationsartikel be-
wundern. Und wenn es gefällt, 
auch diese käuflich erwerben. 
In den Räumen der ehemali-
gen Metzgerei Becker sowie der 
späteren Kaisers Backstube ist 
ein rundum liebevoll gestalte-
tes Bistro entstanden. Weitere 
Informationen zu Volpe Le-
ckerei gibt es im Internet unter 
www.volpe-leckerei.de. Dort 
ist auch die aktuelle Monats-
karte zu finden.
„Man merkt einfach, dass 
Marion und Peter Wüstkamp 
mit ganzem Herzen ihr Un-
ternehmen betreiben. Durch 
die Neueröffnung von Volpe 
konnte so ein Leerstand ver-
mieden werden und für mitt-
wochs auch das kulinarische 
Angebot Obertshausens erwei-
tert werden“, sagt Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich. „Und so 
wünsche ich viele Gäste und 
ein gutes Geschäft.“

Ein Bistro mit ganz viel Volpe drin
Bürgermeister Manuel Friedrich im Dialog mit Marion und Peter Wüstkamp

Mittwochs gibt es bei Volpe Mittagstisch: Drei Gerichte servieren (links) Peter und Marion Wüstkamp ihren Gästen. Jüngst schaute 
auch Bürgermeister Manuel Friedrich vorbei.�  (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Die Mu-
sikschule Obertshausen erwei-
tert ihr Angebot für musik-
begeisterte Seniorinnen und 
Senioren: Unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Lehrkraft kön-
nen sich sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene im Rah-
men des neu zu gründenden 
Keyboard-Ensembles treffen, 
um (alt)bekannte Lieder und 
Lieblingsstücke auf diesem 
Instrument zu erarbeiten und 
gemeinsam zu musizieren. 
Unterrichtstermin für das Key-
board-Ensemble ist donners-
tags, ab 17.45 Uhr in der Her-
mann-Hesse-Schule.
Wer Spaß an der Musik und In-
teresse an dem Zusammenspiel 
mit anderen hat, meldet sich 

bitte im Musikschulbüro. Das 
Team der Musikschule steht 
für Fragen unter Telefon: 06104 
7034222 oder per E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de 
gerne zur Verfügung.
Übrigens: Die Musikschule bie-
tet auch Einzel-Unterricht für 
Seniorinnen und Senioren in 
vielen Fächern, wie beispiel-
weise Keyboard, Klavier, aber 
auch Querflöte an. Das Musik-
schulteam berät dazu gerne. 
Nähere Einzelheiten zu den 
Unterrichts- und Kursangebo-
ten sowie das Anmeldeformu-
lar für den Unterricht finden 
Interessierte auch auf der In-
ternetseite der Musikschule: 
www.musikschule-obertshau-
sen.de.

Keyboard-Ensemble       
für Senioren

Musikschule Obertshausen                                            
erweitert ihr Kursangebot
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Mo. - Di.: Ruhetag
Mi. - Sa.: 17:00 – 22:00 Uhr 
So.: 12:00 – 21:00 Uhr

Mit SpanferkelMit Spanferkel

 Hauptstr. 301, 63110 Rodgau  |  0163 / 4880424
 reservierung@mutter-gabi.de  |  muttergabi

Mutter Gabi
Restaurant & Biergarten

Gut gewappnet Richtung
Wärmewende – Welche Möglich-
keiten hält das neue Gebäude-
energiegesetz (GEG) für Besitzer
einer Ölheizung bereit?
(epr) Am 1. Januar 2024 ist das neue
Gebäudeenergiegesetz (GEG) in
Kraft getreten. Bestehende Öl-Brenn-
wert- oder -Niedertemperaturheizun-
gen dürfen weiterhin wie gewohnt
genutzt werden. Auch eine Moder-
nisierung ist möglich. Allerdings sind
Eigentümer verpflichtet, nach einer
Übergangsfrist erneuerbare Energien
anteilig mit einzubinden. Hierbei
können Hybridsysteme in Betracht
gezogen werden – zum Beispiel die
Erweiterung einer modernisierten
Ölheizung um eine Wärmepumpe
oder Solarenergie. Verbraucher
können künftig auch klimaschonende
„Green Fuels“ als Alternative zum bis-
lang fossilen Brennstoff zur Erfüllung
solcher Auflagen nutzen. Viele aktu-
elle Geräte sind bereits für erneuer-
bare Energieträger ausgelegt. Derzeit
arbeiten Heizölproduzenten und
-handel an einem flächendecken-
den Angebot für klimaschonende
Heizölqualitäten. Mehr zum neuen
GEG und Brennstoffen von morgen
finden Betroffene auf der Webseite
www.zukunftsheizen.de. Dort hat der
Energieverband en2x alle relevanten
Infos zusammengestellt.

Foto: epr/en2x

Wärmepumpentechnik für kleine
Grundstücke – Luft-Sole-Tauscher
zur Ergänzung vorhandener
Geothermie-Systeme
(epr) Wärmepumpen holen sich die
Energie zum Heizen und zur Brauch-
wassererwärmung entweder aus dem
Erdreich (über vergrabene Kunst-
stoffrohre) oder – wo dies nicht
möglich ist – aus der Luft. Der Wär-
mepumpenspezialist Hautec bietet
dazu einen kompakten Luft-Sole-Tau-
scher, der problemlos bis zu 30 m
von Haus und Wärmepumpe entfernt
aufgestellt werden kann. Der Clou:
Das System arbeitet mit einem frost-
sicheren Wasser-Glykol-Gemisch;
der Luft-Sole-Tauscher kann des-
halb – optisch und akustisch kaum
wahrnehmbar – an jeder beliebigen
Stelle auf dem Grundstück positio-
niert werden. Welche Wärmepum-
penlösung für das jeweilige Gebäude
am besten geeignet ist, erfahren
Interessierte in einem individuel-
len und unverbindlichen Beratungs-
gespräch. Hautec Wärmepumpen
sind übrigens förderfähig im BEG der
BAFA bzw. KfW. Weitere Infos unter
www.homeplaza.de/hautec.

Vom Haustür-Traum zur Traum-Haus-
tür – Stilvoll, hochwertig, sicher: Dank
facettenreichem Sortiment schnell
zur individuellen Wunschlösung
(epr) Wer seinen Haustür-Traum ver-
wirklichen möchte, ist beim Sorti-
ment des Unternehmens noblesse
richtig. Hier eröffnen innovative
Werkstoffe und Verarbeitungstech-
niken einen nahezu grenzenlosen
Gestaltungsspielraum. So lassen sich
mit Design-Oberflächen und Uni-
kat-Strukturen attraktive Statements
setzen. Egal ob puristische Beton-
optik, rustikaler Rost-Look, Altholz-
optik mit 3D-Oberfläche oder echter
Schiefer: Sämtliche Aluminium-Haus-
türen werden am Fertigungsstandort
Hagenbach in Handarbeit mon-
tiert und sind hochwertige „made in
Germany“-Originale. Intarsien, Lise-
nen, Design-Griffe mit LED-Beleuch-
tung, persönliche Lieblingsfarbe oder
Trendfarbe: Stilvolle Details machen
bei noblesse den Unterschied. Auch
spezielle Wärmeschutz-Haustüren für
Energiesparer und Aktionshaustüren
für den kleinen Geldbeutel sind Teil
des Sortiments. RC2-Sicherheit, Fin-
gerprintscanner, Kamera und Code-
Tastatur bieten höchsten Komfort an
der „smarten Haustür“. Mehr unter
www.noblesse-epr.de.

Mit Sonnenenergie zum komfortab-
len Schwimmvergnügen – Umwelt-
freundliche, effiziente Lösung zur
Poolwassererwärmung im privaten
und öffentlichen Bereich
(epr) Dank moderner Solartech-
nologie machen wir uns unabhän-
giger von Versorgungsbetrieben
und schwankenden Energieprei-
sen. Auch zur ressourcenschonen-
den Erwärmung von Poolwasser lässt
sich Sonnenenergie nutzen. Mög-
lich macht das bspw. der innova-
tive Schwimmbadabsorber HelioPool
von Roth Werke, der ein angeneh-
mes Badevergnügen bis weit in
den Herbst erlaubt. Der Absorber
ist für den direkten Durchfluss des
Schwimmbadwassers konzipiert,
wird vollflächig vom kühlen Nass
durchströmt und erwärmt dabei das
Wasser. Dank spezieller Fertigung im
CoEx-Verfahren verfügt der HelioPool
über einen mehrschichtigen Aufbau,
der maximale Stabilität, hohe Wit-
terungs- und dauerhafte UV-Resis-
tenz garantiert. Zudem gewährleistet
der begehbare Absorber eine Top-
Wasserqualität. Das flexible System
erlaubt nahezu jede Form der Ins-
tallation. Mehr zur zukunftsfähigen
Poolwassererwärmung unter
www.roth-werke.de.

Foto: epr/Roth Werke GmbH

Mobilitäts-Upgrade für das
Zuhause – Ein Homelift sorgt für
mehr Komfort und Lebensqualität
(epr) Das Leben ist manchmal schwer
genug. Da ist alles willkommen, was
den Alltag erleichtert! Ein Homelift
zum Beispiel bietet viele Vorteile.
Er bringt uns in den eigenen vier
Wänden mühelos von einer Etage
zur nächsten, transportiert schwere
Lasten und steigert obendrein den
Wert der Immobilie. Und das Beste:
Für einen Lifton Homelift ist keine
Baugenehmigung erforderlich! Er
eignet sich auch hervorragend zum
Nachrüsten, sodass bei zunehmender
Bewegungseinschränkung im Alter
oder einer langwierigen Sportverlet-
zung eine schnelle und zuverlässige
Lösung zur Verfügung steht. Die Lif-
ton-Experten kümmern sich nicht nur
um Montage und Wartung, sondern
beraten auch zu Fördermöglichkeiten
durch KfW-Bank, Pflegekasse & Co.
Jetzt lohnt sich der Kauf besonders!
Denn bei Lifton haben Kunden das
ganze Jahr 2024 die Möglichkeit zu
gewinnen und die Kosten für einen
gekauften Homelift zurückerstattet
zu bekommen. Mehr zum Gewinn-
spiel und zu den Teilnahmebedin-
gungen unter www.lifton.de.

Foto: epr/Lifton

Foto: epr/Hautec

Losgärtnern und Geld sparen –
Dank Gewächshaus & Co. von
frischem Gemüse aus eigenem
Anbau profitieren
(epr) Steigende Preise überall – egal
ob für Strom, Benzin oder Lebensmit-
tel. Kein Wunder also, dass gespart

wird, wo es nur geht. Ein positiver
Nebeneffekt der Rekordpreise:
Immer mehr Menschen bauen Obst
und Gemüse selbst an! Das freut
nicht nur den Geldbeutel, sondern
auch die Umwelt – und gesund sind
die Vitaminbomben aus dem eige-
nen Garten sowieso. Damit beim
Anbau von Tomate, Paprika & Co.
alles rundläuft, ist ein Gewächs-
haus die erste Wahl. Ob klein oder
groß, freistehend oder angelehnt,
Tomatenhaus oder Tropic-Variante:
WAMA bietet ein umfangreiches Sor-
timent hochwertiger Gewächshäuser
„made in Germany“, die den Pflan-
zen ideale Wachstumsbedingungen
bieten und das zarte Grün vor Wind
und Wetter schützen. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama.

Fotos: epr/WAMA

Umweltfreundlich, effizient, zukunftsfähig: Der
Schwimmbadabsorber HelioPool erwärmt das
Schwimmbadwasser mittels Sonnenenergie.

Wo der Einbau einer Erdsonde nicht möglich ist,
bietet sich ein Hautec Luft-Sole-Tauscher als Wärme-
quelle für die Sole-Wasser-Wärmepumpe an.

Foto: epr/noblesse GmbH

Der Bestseller zum Aktionspreis: Die noblesse Haus-
tür lässt mit ihren großen Glasflächen viel Licht in
den Wohnbereich herein.

Knackfrisch, gesund und lecker: Gemüse aus dem
eigenen Garten. Damit beim Anbau alles rundläuft,
ist ein Gewächshaus die erste Wahl.

Praktisches Schicht-
system: Hochbeete

ermöglichen rücken-
schonendes Gärtnern

und bringen üppige
Ernteerträge.

Mobilitäts-Upgrade: Dank Homelift gelangt man
auch in den eigenen vier Wänden komfortabel von
einer Etage zur nächsten.

Wer aktuell beim Heizen auf eine Ölheizung zurück-
greift, kann unter www.zukunftsheizen.de alle wich-
tigen Infos einsehen, die sich mit Inkrafttreten des
neuen GEG ergeben.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Ich suche eine neue Betreuungs-
stelle in einem Privathaushalt!
Bin erfahren in der Betreuung von
älteren Menschen. Ich habe sehr
viel Einfühlungsvermögen für
schwer kranke Menschen, ich trin-
ke keinen Alkohol und bin Nichtrau-
cherin. Gerne langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Bewerbungstraining beim 
ZVB: Der ZVB Obertshausen 
bietet dienstags, ab  5. März,  an 
vier Abenden, jeweils von 17.30 
bis 19 Uhr in der  Gg.-Kerschen-
steiner-Schule in Obertshausen 
ein Bewerbungstraining,  insbe-
sondere für Schüler*innen, Aus-
zubildende und Studierende an. 
Egal ob auf Suche nach Prakti-
kums- oder Ausbildungsplätzen 
oder für einen Jobwechsel. The-
men sind u. a. Was muss man 
bei einer Bewerbung beachten? 
Fallstricke bei einer Online-Be-
werbung, Bewerbungsfoto, wie 
formuliert man ein Anschrei-
ben, welche Anlagen sind beizu-

fügen, weitere Tipps und Tricks 
u. v. m. Zudem erstellen wir in 
MS Word eine Vorlage für einen 
professionellen und persönli-
chen Lebenslauf, ein Deckblatt 
und für ein Anschreiben nach 
den Vorgaben der DIN-5008 
(Geschäftsbrief). Der Lehrgangs-
beitrag beträgt 60 Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 7688820 oder per 
E-Mail: anmeldung@zvb-oberts-
hausen.de.
Neue Grundkurse im 
10-Finger-Tastschreiben: 
Der ZVB Obertshausen bietet in 
der Gg.-Kerschensteiner-Schule 
in Obertshausen neue Grund-

kurse im 10-Finger-Tastschrei-
ben (Blindschreiben, Compu-
terschreiben) an. Der Grundkurs 
für Schüler*innen ab 14 Jahre, 
Jugendliche und Auszubildende 
startet am Donnerstag, 14. März, 
jeweils von 17.30 bis 19 Uhr und 
geht über 12 Nachmittage. Der 
Lehrgangsbeitrag beträgt inkl. 
jugendgerechtem Lehrbuch 
139 Euro. Für Jugendliche, Aus-
zubildende, Studierende und 
Erwachsene startet ein neuer 
Grundkurs am Dienstag, 12. 
März, jeweils von 19.15 bis 20.45 
Uhr und geht über 10 Abende. 
Der Lehrgangsbeitrag für diesen 
Lehrgang beträgt inkl. Lehrbuch 

115 Euro. In beiden Lehrgängen 
wird das 10-Finger-Tastschrei-
ben, welches heute in jedem Be-
ruf sehr viel Zeit bei der Textein-
gabe spart, mit viel Spaß und 
Freude unterrichtet, 
u. a. durch den Einbau von 
Schreibspielen. So wird es beim 
Erlernen des 10-Finger-Tast-
schreibens nicht langweilig. 
Die ZVB-Dozenten achten zu-
dem auch auf die richtige Sitz- 
und Handhaltung, ein wich-
tiges Werkzeug auch für den 
Berufsweg. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail: info@
zvb-obertshausen.de

Neue Kurse beim ZVB Obertshausen

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Service nach Maß
und mit Maß
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SCHAUFENSTERKRANKHEIT &
ANDERE DURCHBLUTUNGS-
STÖRUNGEN
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. A. Römer,
Sektionsleiter Interventionelle Gefäßmedizin
Anmeldung und Information unter:
l.may@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-613 38
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus Obertshausen

Freitag, 1.März	
18.30 Uhr:  St. Thomas Morus  
Andacht zum Weltgebetstag 
der Frauen, gestaltet von Chris-
tinnen aus Palästina		
Samstag, 2.März	
16.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit 	                                    	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus  
Messfeier
Sonntag, 3.März	
9.30 Uhr: Herz JesuFamilien-
messfeier mit den Kommuni-
onkindern                                         
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Kreuzwegandacht			
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 	

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 1. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 2. März 
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 3. März 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher SpracheKirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 5. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef Hausen
Mittwoch, 6. März 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergan-
genen Woche Kirche St. Josef 
Hausen
Freitag, 8. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef Hausen
Samstag, 9. März 
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius Hausen
Sonntag, 10. März 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
Hausen
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius Hausen

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 1. März
18.30 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen St. Thomas Morus 
Kirche (Franz-Liszt-Straße 13, 
Obertshausen)

20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 2. März
10.00 – 12.15 Uhr: „Tor zur Bi-
bel“ Glaubenskurs in 8 Kursein-
heiten (6. Einheit, Anmeldung 
erbeten) im Gemeindehaus
Sonntag, 3. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Claudia 
Zlamal).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 – 17.00 Uhr: Trauercafé 
im Gemeindehaus
Montag, 4. März
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 5. März
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 7. März
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks, 11.30 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Sonntag, 10. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Pfarrerin Kornelia 
Kachunga).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) „Die 
Leute zum Lachen zu brin-
gen, damit kranke Kinder 
etwas zu lachen haben“ 
lautet das Motto des The-
aterclubs „Lach Mal“ aus 
Obertshausen. Das Beson-
dere: Die Erlöse der Auf-
führungen werden Jahr 
für Jahr für soziale Projek-
te gespendet. 
Entsprechend groß war die 
Freude erst kürzlich bei meh-
reren Vereinen und Initiativen 
bei der Übergabe der Spenden. 
Sie durften sich diesmal über 

eine Gesamtunterstützung von 
fast 10.000 Euro freuen. Die 
stolze Summe wurde an drei 
Aufführungsabenden erlöst, 
die die Aktiven im vergangenen 
Herbst gemeinsam mit einem 
großen Helferteam auf die Bei-
ne gestellt hatten. Darüber hi-
naus hatte der Theaterclub von 
privater Seite Spenden erhalten. 
Über eine großzügige finanzi-
elle Unterstützung durften sich 
diesmal folgende Vereine und 
Initiativen freuen: der Malte-
ser Hilfdienst (für Kinder- und 
Jugendhospizarbeit), die Ge-

sellschaft für Mukopolysaccha-
ridosen, der Verein Luis hilft, 
das PalliativTeam Frankfurt, das 
Clementine Kinderhospital, die 
Clowndoktoren und der Verein 
Hilfe für krebskranke Kinder aus 
Frankfurt. Übrigens ist nicht 
nur bei den Unterstützten die 
Freude über die Spenden groß: 
„Für uns Aktive auf und hinter 
der Bühne ist es einfach toll zu 
sehen, was wir mit den Auffüh-
rungen bewegen können. Am 
Ende wissen wir außerdem ge-
nau, wo das Geld ankommt“, 
berichtet Stephan Rauschkolb, 

der die jüngsten Aufführungen 
als Schauspieler und zum ersten 
Mal auch in der Funktion des 
Theaterchefs miterleben durfte.
Damit die Unterstützung wei-
tergeht, wird die Gruppe ihr 
Engagement in diesem Jahr 
fortsetzen und erneut eine Ko-
mödie auf die Bühne bringen. 
Aufgrund der diesmal längeren 
Herbstferien heißt es im Okto-
ber dann insgesamt viermal: 
„Die Leute zum Lachen zu brin-
gen, damit kranke Kinder etwas 
zu lachen haben“.
Infos: www.lachmal-theater.de.

Theaterclub Lach Mal spendet                              
fast 10.000 Euro

Vereine und Initiativen dürfen sich über hohen Erlös der Theateraufführungen                                         
im vergangenen Herbst freuen

Die Aktiven des Theaterclubs „Lach Mal“ erlösten mit ihren drei Aufführungen im vergangenen Herbst fast 10.000 Euro.�
�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Den Welt-
gebetstag der Frauen feiern welt-
weit katholische und evangeli-
sche Frauen am heutigen Freitag, 
1. März. Auch die Christinnen 
aus Obertshausen laden recht 
herzlich zu einem Wortgottes-
dienst um 18.30 Uhr in die der 
St. Thomas-Morus-Kirche, Franz-
Liszt-Straße 15, Obertshausen 
ein. Die Gestaltung haben in 
diesem Jahr christlichen Frauen 
aus Palästina vorbereitet, unter 
dem Motto „…durch das Band 
des Friedens“. Alle Interessierte 
sind zum gemeinsamen Gebet 
und anschließender Begegnung 
mit landestypischen Köstlichkei-
ten im Pfarrsaal von St. Thomas 
Morus willkommen.

Weltgebetstag der 
Frauen

Hausen (NZO) Am Samstag, 16. 
März, findet an der St. Pius Kir-
che in Obertshausen-Hausen 
von 13.30 bis 16 Uhr der Famili-
en-Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
statt. Neben einem großen An-
gebot an Kinderbekleidung, 
Spielsachen, Büchern uvm. 
bietet man auch einen großen 
separaten Kinderspielplatz und 
eine Chillout-Zone an. Getränke, 
Kuchen und Waffeln runden das 
Angebot ab. 
Standreservierungen sind ab 
sofort möglich: Telefonisch un-
ter 72536 oder per Mail info@
kita-st-josef-obertshausen.de. 
Weitere Informationen erhält 
man auf www.familienfloh-
markt-hausen.de.

Familien-Flohmarkt 
an der St. Pius Kirche

Hausen (NZO) Sie haben 
sich bereits einen – neu-
en – Namen gemacht. Als 
Jugendchor 2000 über die 
Grenzen Obertshausens be-
kannt geworden, verbindet 
man auch mit dem neu-
en Namen you can! CHOR 
2000 A-Capella-Gesang vom 
Feinsten. 
Am Samstag, 9. März, sind die 
Sängerinnen und Sänger im 
Kleinkunstsaal des Bürgerhau-
ses Hausen zu hören oder noch 
besser, zu erleben. Beginn ist 

18 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr. 
Natürlich klingen sie unter der 
bewährten Leitung von Peter 
Krausch noch genauso jung und 
frisch wie vorher. Sie sind mit 
viel Spaß bei der Sache und wer-
den auch an diesem Abend mit 
einem Mix aus Pop und Rock 
bestens unterhalten. Freuen Sie 
sich auf ein Repertoire, das von 
aktuellen Hits bis zurück in die 
70er Jahre reicht. 
Als Gäste hat sich der Chor mit 
3malig+ eine in der Umgebung 
bekannte Formation eingeladen, 

die in der Besetzung Altsaxo-
phon, Tenorsaxophon, Trompe-
te und Schlagzeug Klassiker aus 
Pop, Rock und Jazz zum Besten 
geben. 
Ein unterhaltsames und 
kurzweiliges Programm ist somit 

garantiert. Karten zum Preis von 
12 Euro, Kinder bis 12 frei, sind 
bei den Vorverkaufsstellen Metz-
gerei Picard, Schreibwaren Hoff-
mann, Büchertreff Obertshau-
sen und bei allen Sängerinnen 
und Sängern erhältlich. 

you can! CHOR 2000 lädt ein zum Konzert

Hausen (NZO) Die Jahres-
hauptversammlung der 
Sängerlust 1883 Hausen 
findet am Donnerstag, 21. 
März, um 20 Uhr im Klein-
kunstsaal des Bürgerhau-
ses statt.
Die Mitglieder der Sänger-
lust-Chöre haben eifrig geprobt 
und freuen sich auf die nächs-
ten Veranstaltungen. Da gibt 
es viel für den Vereinsvorstand 
zu tun. Dies wird mit frischem 
Mandat der Vereinsmitglieder 
erfolgen können, denn in die-
sem Jahr enthält die Tagesord-
nung auch die Wahl des Vor-
stands neben den Berichten 

aus den Abteilungen und des 
Vorsitzenden. Ebenfalls auf der 
Tagesordnung stehen der Kas-
senbericht und der Bericht der 
Revisoren. Weitere Punkte sind 
die Entlastung des amtierenden 
Vorstands, der Kassenverwalter, 
die Wahl eines Kassenprüfers 
und eine Satzungsänderung.
Die Versammlung bietet die 
Möglichkeit Anträge zu stellen 
und Anregungen dem frisch ge-
wählten Vorstand mit auf den 
Weg zu geben. Alle Mitglieder 
sind zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen, um von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu ma-
chen. 

Sängerlust lädt zur                           
Jahreshauptversammlung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

bbd_2024_500_019/1012233_sk

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

Hausen (NZO) Sie haben sich 
bereits einen – neuen – Namen 
gemacht. Als Jugendchor 2000 
über die Grenzen Obertshau-
sens bekannt geworden, ver-
bindet man auch mit dem 
neuen Namen you can! CHOR 

2000 A-Capella-Gesang vom 
Feinsten. Am Samstag, den 09. 
März, sind die Sängerinnen und 
Sänger im Kleinkunstsaal des 
Bürgerhauses Hausen zu hören 
oder noch besser, zu erleben. 
Beginn ist 18 Uhr, Einlass ab 

17.30 Uhr. Natürlich klingen 
sie unter der bewährten Leitung 
von Peter Krausch noch genau-
so jung und frisch wie vorher. 
Sie sind mit viel Spaß bei der Sa-
che und werden auch an diesem 
Abend mit einem Mix aus Pop 

und Rock bestens unterhalten. 
Freuen Sie sich auf ein Reper-
toire, das von aktuellen Hits bis 
zurück in die 70er Jahre reicht. 
Als Gäste hat sich der Chor 
mit 3malig+ eine in der Umge-
bung bekannte Formation ein-

geladen, die in der Besetzung 
Altsaxophon, Tenorsaxophon, 
Trompete und Schlagzeug Klas-
siker aus Pop, Rock und Jazz 
zum Besten geben. 
Ein unterhaltsames und 
kurzweiliges Programm ist so-

mit garantiert. Karten zum Preis 
von 12 Euro, Kinder bis 12 frei, 
sind bei den Vorverkaufsstellen 
Metzgerei Picard, Schreibwaren 
Hoffmann, Büchertreff Oberts-
hausen und bei allen Sängerin-
nen und Sängern erhältlich. 

you can! CHOR 2000 lädt ein zum Konzert

Hausen (NZO) Die Jahreshaupt-
versammlung der Sängerlust 
1883 Hausen findet am Don-
nerstag, 21. März, um 20 Uhr 
im Kleinkunstsaal des Bürger-
hauses statt.

Die Mitglieder der Sänger-
lust-Chöre haben eifrig geprobt 
und freuen sich auf die nächs-
ten Veranstaltungen. Da gibt 
es viel für den Vereinsvorstand 
zu tun. Dies wird mit frischem 

Mandat der Vereinsmitglie-
der erfolgen können, denn in 
diesem Jahr enthält die Tages-
ordnung auch die Wahl des 
Vorstands neben den Berich-
ten aus den Abteilungen und 

des Vorsitzenden. Ebenfalls auf 
der Tagesordnung stehen der 
Kassenbericht und der Bericht 
der Revisoren. Weitere Punkte 
sind die Entlastung des am-
tierenden Vorstands, der Kas-

senverwalter, die Wahl eines 
Kassenprüfers und eine Sat-
zungsänderung.
Die Versammlung bietet die 
Möglichkeit Anträge zu stellen 
und Anregungen dem frisch ge-

wählten Vorstand mit auf den 
Weg zu geben. Alle Mitglieder 
sind zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen, um von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu ma-
chen. 

Sängerlust lädt ein zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Di., 5. März,18 Uhr: 
Die Schaufensterkrank-
heit und andere Durchblu-
tungsstörungen
Referent: Dr, med. A. Römer, 
Sektionsleiter interventionelle 
Gefäßmedizin & kardiale Bild-
gebung, Ort: Neue Stadthalle 
Langen, Kleiner Saal
Man könnte meinen, dass die 
Schaufensterkrankheit eine 
Art Kaufsucht beschreibt, 
doch weit gefehlt: Bei der 
„peripheren arteriellen Ver-
schlusskrankheit (pAVK“) sor-
gen Schmerzen in den Wasen 
dafür, dass Betroffene beim 
Gehen ungewollt immer wie-
der kleinere Pausen einlegen 
müssen. Um von der Erkran-
kung abzulenken, schauen 
viele dann in ein Schaufenster 
– daher der umgangssprachli-

che Name „Schaufensterkrank-
heit“. Selbst kurze Gehstrecken 
können dabei zur Qual werden. 
Bei dieser Durchblutungsstö-
rung verengen sich die Beinar-
terien durch Kalkablagerungen 
so stark, dass immer weniger 
Blut durch die Gefäße fließen 
kann. Daraus folgt ein Mangel 
an Sauerstoff in den Muskeln, 
der sich in Schmerzen äußert. 
Oftmals können bei dieser 
und anderen Durchblutungs-
störungen durch eine frühzei-
tige Diagnose und Änderung 
der Lebensweise Spätfolgen 
verhindert werden. Sind die 
Erkrankungen jedoch weiter 
fortgeschritten muss eine me-
dikamentöse, bzw. operative 
Therapie zur Erweiterung der 
betroffenen Gefäße eingeleitet 
werden. Dr. Römer, Sektions-

leiter interventionelle Gefäß-
medizin & kardiale Bildgebung 
erklärt in seinem Vortrag die 
unterschiedlichen Therapiean-
sätze und bei welchen Krank-
heitsbildern und -stadien die-
se sinnvoll eingesetzt werden 
können. 
Anmeldung und Information 
unter:
Tel.: 06103 / 912 – 6 1338
l.may@asklepios.com
(Foto: Asklepios)

Die Schaufensterkrankheit und      
andere Durchblutungsstörungen

Langen (MA) Im Rahmen der 
Reihe „Elternakademie 2024“ 
bietet die Asklepios Klinik 
Langen eine Vortragsreihe zu 
verschiedenen Themen rund 
um Schwangerschaft, Geburt 
und die erste Zeit mit einem 
Baby zuhause. Die Vorträge & 
Workshops finden in den Kon-
ferenzräumen der Asklepios 
Klinik Langen, Röntgenstraße 
20, 63225 Langen statt und 
sind für circa45 Minuten kon-
zipiert. Im Anschluss bleibt 
jeweils ausreichend Zeit für in-
dividuelle Fragen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Samstag, 9. März, um 10 Uhr: 
Sicherer Babyschlaf. Referen-
tin: Sandra Bauer, Zertifizier-
ter Schlafcoach nach B. Nier-
mann
Ort: Asklepios Klinik Langen, 
Konferenzraum K4, Röntgen-
straße 20, Langen.
Wenn Babies nicht einschla-
fen, oder nachts ständig auf-

wachen ist das für Eltern und 
Kinder eine enorme Belas-
tung. In Ihrem Vortrag nimmt 
die Referentin die Teilnehmer 
mit in die Welt des Baby- und 
Kleinkindschlafs. Sie zeigt 
auf, was ein Kind mit seinem 
Schlafverhalten aufzeigt, wel-
che Bedürfnisse des Kindes 
dem Schlafproblem zugrunde 
liegen können und was Eltern 
daraus ableiten können. Ziel ist 
dabei immer einen gesunder 
und sicheren Babyschlaf zu er-
reichen. Als erfahrener Schlaf-
coach sieht die Referentin den 
Schlüssel zur Lösung der Prob-
leme dabei darin, die Schwie-
rigkeiten „in der Bindung zum 
Kind“ und mit Einfühlungs-
vermögen anzugehen, so dass 
das „Schreien lassen“ für sie 
keine Option ist. Anmeldung 
und weitere Information un-
ter: www.asklepios.com/lan-
gen oder s.vetter@asklepios.
com,  Tel. 06103 / 912 61 908. 

Elternakademie Langen:                   
Sicherer Babyschlaf

Ober tshausen/Mühlheim 
(NZO) Eine gesellige Neue-
rung führte die AWO Oberts-
hausen für die Mühlheimer 
Mitgliederinnen und Mitglie-
der ein. Erstmalig bot der Vor-
stand einen Nachmittagscafé 
im Mühlheimer Café Kinnel 
an. Rund 15 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren der 
Einladung gefolgt, pflegten 
Geselligkeit und tauschten 
sich bei Kaffee und Kuchen 
aus.
Silvia Acemi, Vorsitzende des 
Ortsvereins der AWO Oberts-
hausen, bedankte sich für den 
großen Zuspruch und kündigte 
weitere Treffen im Vierteljah-
resrhythmus an. „Gerne fahren 
wir bei Bedarf unsere Mitglie-
der mit unserem Fahrdienst zu 
den Veranstaltungen und brin-
gen sie auch wieder zurück“, 
bot Rudolf Schulz, ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 

Obertshausen, an.
Da traf es sich gut, dass die in 
Mühlheim wohnenden Fahrer 
Gudrun und Jürgen Schaub 
sowie Beneji Abdelmajid un-
ter den Gästen waren und sich 
vorstellten. Schulz warb für das 
beliebte Angebot Essen auf Rä-
dern, das durch die frisch zube-
reiteten Mahlzeiten des Hauses 
Jona als zukünftiger Lieferant, 

neben den beliebten Gerichten 
der Metzgerei Picard, ab Mai 
noch attraktiver wird. Gleich-
zeitig informierte Schulz über 
den gern genutzten individu-
ellen Einkaufsdienst, das Leis-
tungsspektrum der Pflege sowie 
den Dienstleistungsumfang der 
Hauswirtschaft. Soziale Diens-
te, die allesamt auch in der 
Mühlenstadt angeboten wer-

den. Zusätzlich trifft sich die 
Demenzgruppe jeden Diens-
tag von neun Uhr bis zwölf 
Uhr im AWO-Pavillon in der 
Fährenstraße 6. „Das Betreute 
Wohnen der AWO Obertshau-
sen steht auch Mühlheimern 
offen“, ergänzte Acemi. Schulz 
regte Vorträge und Infoveran-
staltungen zu interessanten 
Themen wie Pflege, Patienten-
verfügung, den Tagesablauf der 
Wald- und Naturkindergärten 
sowie über das weitere Dienst-
leistungsspektrum der AWO 
Obertshausen für die nächsten 
Nachmittagscafés an.
Über das auch in Mühlheim 
erhältliche Angebot sowie die 
Möglichkeiten der ehrenamtli-
chen Mitarbeit informiert das 
Team in der Geschäftsstelle der 
AWO Obertshausen in der Frie-
densstraße 26, gerne auch un-
ter der Telefonnummer 06104 
49484.

Neues Angebot der AWO Obertshausen in Mühlheim

Gut besucht war der erste Nachmittagscafé der AWO Oberts-
hausen im Café Kinnel.�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Zum tra-
ditionellen Instrumentalbe-
reichskonzert „Gut Holz“ laden 
die Holzbläser der städtischen 
Musikschule Obertshausen für 
Sonntag, 3. März, um 17 Uhr 
ins Bürgerhaus Obertshausen 
ein. Schülerinnen und Schü-
ler mit Querflöte, Klarinette 
und Saxophon werden sich so-
listisch und in verschiedenen 
Besetzungen vorstellen. Die 
Vielfalt im Instrumentalbereich 

Holzbläser zeigt sich seit vielen 
Jahren in der Darbietung von 
unterschiedlichsten Musik-
stilen und der breiten Alters-
struktur der Schülerinnen und 
Schüler von 6 bis 66 Jahren. Ein 
Höhepunkt beim diesjährigen 
Konzert wird eine Kompositi-
on von Lara Picard sein. Sie hat 
das Leben Bismarcks in Töne 
geformt und wird ihr Erstlings-
werk mit der Klarinette vorstel-
len. Dabei wird sie ihr Lehrer, 

Jürgen Weiss, der auch durch 
das Programm führt, am Kla-
vier begleiten.
Interessierte sind herzlich bei 
freiem Eintritt eingeladen, dem 
Konzert zu lauschen. Das Team 
der Musikschule steht für Fra-
gen unter Tel. 7034222 oder per 
E-Mail: musikschule@oberts-
hausen.de gerne zur Verfügung.
Übrigens: Die Musikschule der 
Stadt Obertshausen bietet ein 
umfassendes Unterrichtsange-

bot verschiedenster Musikinst-
rumente für alle Altersklassen, 
sowohl für Kinder, Jugendliche 
als auch für Erwachsene (auch 
für Senioren) an. Das Musik-
schulteam berät dazu.
Nähere Einzelheiten zu den Un-
terrichts- und Kursangeboten 
sowie das Anmeldeformular für 
den Unterricht finden Interes-
sierte auf der Internetseite der 
Musikschule: www.musikschu-
le-obertshausen.de.

„Gut Holz“ – Konzert des                                               
Instrumentalbereichs Holzbläser

Schülerinnen und Schüler der Musikschule Obertshausen stellen sich vor

Hausen (NZO) Die Pfarrbüche-
rei Hausen lädt alle Kinder zum 
Anmalen von ausgeblasenen 
Ostereiern mit Lioba Picard am 
Mittwoch, 13. März, um 15 Uhr 
ins Pfarrer-Schwahn- Haus in 
Hausen, Pfarrer-Schwahn-Str.6, 
herzlich ein. Falls vorhanden, 
bitte Wasserfarben und Pinsel 

mitbringen.
Mitarbeiter der Bücherei wer-
den die Ostergeschichte vorle-
sen und es können Bücher, Spie-
le und CDs ausgeliehen werden.
Die Öffnungszeiten der Pfarrbü-
cherei Hausen sind mittwochs 
von 15 bis 16 Uhr und sonntags 
von 11 bis 12 Uhr. 

Ostereiermalen                                                 
im Pfarrer-Schwahn-Haus

www.rheinmainverlag.de
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Hausen (NZO) Am Wochenen-
de vom 17.02 und 18.02 fanden 
wieder die Kreishallenmeister-
schaften in Hanau statt. Sie bil-
den erneut den Auftakt in die 
Wettkampfsaison der TGS Hau-
sen Leichtathleten und sind der 
einzige Hallenwettkampf. Für 
die TGS starteten Mika Hart-
lik, Max van Olphen, Sem van 
Olphen, Felix Salzmann, Malte 
Zimmermann, Lara Demmert, 
Anna Nützel und Lewis Mel-
linger. Da am Samstag bei den 
Älteren Sportlern zusätzlich die 
Regionalhallenmeisterschaf-
ten durchgeführt wurden, wa-
ren viele Wettkämpfe mit sehr 
vielen Teilnehmern sehr gut 
besucht. Mika, Max, Sem und 
Felix gingen hier an den Start. 
Mika startete als ältester TGS 
Athlet bei den Männern. Im 
60m Sprint erreichte Mika eine 
Zeit von 7,62sec und schied lei-
der im Vorlauf aus. Zusätzlich 
startete Mika auch wieder im 
200m Sprint. In einer Zeit von 
24,94sec sprintete Mika auf den 
7. Platz. Die meisten Diszipli-
nen nahm sich Felix in der M14 
vor. Felix startete auch im 60m 
Sprint und schied wie Mika im 
Vorlauf mit einer 8,82sec leider 
aus. Im Weitsprung klappte es 
für Felix an diesem Tag eben-
falls nicht wie erhofft. Mit einer 
3,87m landete er in einem gro-
ßen und starken Teilnehmer-
feld auf dem 18. Platz. Das Ku-
gelstoßen konnte Felix offener 
gestalten und verpasste knapp 
das Podest mit einer Weite von 
7,11m. Im 60m Hürdensprint 

erwischte Felix unglücklich 
eine Hürde, was ihn ausbrems-
te und somit der 4. Platz mit 
11,35sec zu Buche stand. Durch 
die erlittene Verletzung ver-
zichtete Felix auf den 800m 
Lauf und kann sich voll auf 
die Sommersaison vorbereiten. 
Im 800m der M15 waren Max 
und Sem dann am Start. Beide 
konnten sich eine neue persön-
liche Bestleistung erlaufen. So 
kam Max auf dem 3. Platz in 

einer Zeit von 2:39,59min ins 
Ziel und sorgte für das erste 
Podest am Samstag. Nur einen 
Platz dahinter sicherte sich Sem 
seine PB in 2:44,76min auf dem 
4. Platz.
Der Sonntag stand dann die 
reine Kreishallenmeisterschaft 
der U14 und U12 auf dem 
Programm. Hier startete Mal-
te in der M13. Im 60m Sprint 
war für ihn auch im Vorlauf 
Schluss und landete bei einer 

Zeit von 9,92sec. Besser lief es 
für ihn im Weitsprung. Malte 
steigerte sich von Versuch zu 
Versuch und sprang mit 3,19m 
neue persönliche Bestleistung 
in der Halle auf den 5. Platz. 
Knapp verpasste Malte das Po-
dest im Kugelstoßen. Bis zum 
letzten Versuch lag Malte auf 
dem Bronzerang, musste sich 
nur knapp um 20cm auf dem 
4. Platz einfinden und seine 
Kugel auf 6,26m. In der W13 

war Lara gefordert. Im Weit-
sprung klappte es leider nicht 
für Lara und sie landete mit 
3,11m auf dem 9. Platz. Besser 
lief es dagegen im 60m Sprint. 
Das Finale erreichte Lara in 
9,34sec. Durch Verschiebungen 
im Zeitplan hatte sie dann kei-
ne optimale Vorbereitung für 
den Finallauf und den 6. Platz 
mit 9,65sec. Ebenfalls eng ging 
es beim Kugelstoßen zu. Den 5. 
Platz erreichte Lara mit 5,48m. 

Weniger als 50cm lagen hier 
zwischen Platz 2 und Platz 6, 
sodass es ein spannender enger 
Wettkampf war. In der W12 war 
Anna ebenfalls im Weitsprung, 
60m Sprint und Kugelstoßen 
dabei. Das beste Ergebnis an 
beiden Tagen erreichte Anna 
für die TGS im Kugelstoßen. 
Anna wurde Vizekreishallen-
meisterin mit einer Weite von 
5,66m in ihrem ersten Ku-
gelstoß Wettkampf. Auch im 
Weitsprung zeigte Anna eine 
gute Leistung und sprang mit 
3,44m auf den 6. Platz mit neu-
er persönlicher Bestleistung. Im 
60m Sprint schaffte es Anna mit 
9,65sec ebenfalls ins Finale. Im 
Finale steigerte sie sich noch-
mals leicht auf 9,62sec und am 
Ende auf einen tollen 4. Platz. 
Jüngster Athlet für die TGS an 
diesem Wochenende war Le-
wis in der M11. Lewis zeigte 
seine beste Leistung am Ende 
des Wettkampftages im 800m 
Lauf. In einem sehr schnellen 
Rennen konnte Lewis mit einer 
3:38,78min den 7. Platz errin-
gen und kann dennoch stolz 
auf diese Zeit sein. Im 50m 
Sprint schied er im Vorlauf mit 
einer 9,47sec in einem wirklich 
riesigen Teilnehmerfeld vorzei-
tig aus. Im Weitsprung landete 
Lewis mit 2,68m auf dem 18. 
Platz in einem weiteren großen 
Teilnehmerfeld.
Die Basis ist gelegt und die Ath-
leten können der kommenden 
Freiluftsaison gespannt entge-
gen sehen.�
� (Foto: TGS)

Wettkampfjahr 2024 erfolgreich gestartet 
TGS Hausen bei den Kreishallenmeisterschaften mit Regionalhallenmeisterschaften in Hanau

Obertshausen (NZO) Das 
Obertshausener Team des 
Freiwilligen Polizeidiens-
tes sucht Unterstützung. 
Aufgrund Jobwechsel, al-
tersbedingtem Ausschei-
den beziehungsweise 
Niederlegung aus gesund-
heitlichen Gründen sucht 
die Ordnungsbehörde 
der Stadt Obertshausen 
dringend Menschen, die 
sich für diese ehrenamtli-
che Tätigkeit engagieren 
möchten.

Bereits seit April 2004 gehö-
ren die Angehörigen des Frei-
willigen Polizeidienstes in 
ihren blauen Uniformen zum 
Obertshausener Stadtbild dazu. 
Sie zeigen Präsenz, beobach-

ten und melden im Bedarfsfall 
weiter. In Obertshausen sind 
derzeit mindestens zwei Stellen 
neu zu besetzen.
Beim Freiwilligen Polizeidienst 
handelt sich um eine ehren-
amtliche Tätigkeit, für die das 
Land Hessen Schulung, Klei-
dung und Ausrüstung stellt 
und die Stadt Obertshausen 
eine Aufwandsentschädigung 
gewährt. 
Maximal 25 Stunden monat-
lich können die Polizeihelfe-
rinnen und Polizeihelfer ein-
gesetzt werden. Der Einsatz 
erfolgt in den beiden Stadttei-
len Obertshausen und Hausen 
unter der Dienst- und Fach-
aufsicht des Polizeipräsidiums 
Südosthessen und erfolgt in 
Absprache zwischen den Po-

lizeihelferinnen und Poli-
zeihelfern, der Polizeistation 
Heusenstamm sowie dem Ord-
nungsamt der Stadt Obertshau-
sen bei regelmäßigen Dienstbe-
sprechungen.
Der Indienststellung als Frei-
williger Polizeihelfer oder 
Freiwillige Polizeihelferin geht 
natürlich eine entsprechende 
Schulung durch das Polizeiprä-
sidium Südosthessen voraus. 
Diese könnte voraussichtlich 
an vier bis fünf Samstagen im 
Herbst stattfinden.
Die Arbeit der Freiwilligen Po-
lizeihelfer konzentriert sich in 
erster Linie auf die Nachmit-
tags- und Abendstunden sowie 
die Wochenenden. Jeweils in 
Zweierteams zeigen die Poli-
zeihelfer auf den Straßen und 

Plätzen der Stadt Präsenz und 
sind Ansprechpartner in allen 
Fragen der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung.
„Mit ihrem verantwortungs-
vollen Einsatz unterstützen die 
Freiwilligen die Polizei- und 
Ordnungsbehörden bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben und 
steigern damit auch das Sicher-
heitsgefühl der Bürgerinnen 
und Bürger Obertshausens“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich.
Auch Einsätze bei Großveran-
staltungen sowie die Sicherung 
und der Schutz von öffentli-
chen Anlagen liegen im Auf-
gabenbereich des freiwilligen 
Helferteams.
Wer den Freiwilligen Polizei-
dienst unterstützen will, muss 

unter anderem mindestens 18 
Jahre und sollte höchstens 65 
Jahre alt sein, einen Schulab-
schluss oder eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung haben 
und darf nicht zu einer Frei-
heitsstrafe oder einer Geldstra-
fe von mehr als 90 Tagessätzen 
verurteilt worden sein.
Interessierte richten bitte ihre 
Bewerbung bis Dienstag, 2. Ap-
ril, an die Stadt Obertshausen; 
Fachbereich Bürger, Ordnung 
und Verkehr; Schubertstraße 
11, 63179 Obertshausen.
„Es wäre schön, wenn sich en-
gagierte Bürgerinnen und Bür-
ger für diese anspruchsvolle 
ehrenamtliche Tätigkeit mel-
den würden. Natürlich bieten 
wir auch die Möglichkeit zur 
Teilnahme an weiteren Fortbil-

dungsmaßnahmen an“, erklärt 
Fachbereichsleiterin Cornelia 
Knoke.
Auf der Homepage der Polizei 
finden Interessierte unter htt-
ps://ppsoh.polizei.hessen.de/
Ueber-uns/Ansprechpersonen/
Freiwilliger-Polizeidienst/ zu-
sätzliche Informationen und 
auch einen Bewerbungsbogen, 
der gern für die Bewerbung in 
der Kommune genutzt werden 
kann.
Bei Rückfragen und für weitere 
Informationen über dieses Eh-
renamt geben Cornelia Knoke 
unter Telefon: 06104 7033100 
vom Fachbereich Bürger, Ord-
nung und Verkehr sowie Mar-
kus Eisert unter Telefon: 06104 
690814 von der Polizeistation 
Heusenstamm Auskunft.

Präsenz zeigen, beobachten, melden
Jetzt bewerben: Unterstützung für Freiwilligen Polizeidienst in Obertshausen gesucht

Obertshausen (NZO) Drei 
Wochen Osterferien – drei 
spannende Angebote: Die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Obertshause-
ner Ferienspiele erwartet 
in vom 25. März bis zum 
12. April Spiel und Spaß 
mit O-Blocxs, Graffiti und 
dem Osterzirkus. 

„Da sollte doch für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein“, sagt 
Erster Stadtrat Michael Möser 
und macht Werbung für das 
städtische Ferienangebot. In 

der ersten Ferienwoche (25. bis 
28. März) können Kinder im 
Alter von acht bis 13 Jahren an 
der sogenannten O-Blocxs-Wo-
che teilnehmen: Dabei bauen 
die Teilnehmer mit Blöcken 
und Klemmbausteinen ver-
schiedener Hersteller wie Lego, 
Blue Brixx oder Big Bloxx Ge-
bäude und Landschaften. 
Weitere Herausforderungen 
warten auf die jungen Archi-
tektinnen und Architekten. So 
stehen auch Dreharbeiten zu 
„Stop-Motion-Filmen“ an. Ein 
Ausflug rundet das Wochen-

programm ab. Die Teilnahme 
an dem Ferienspaß in der Turn-
halle der Joseph-von-Eichen-
dorff-Schule kostet 60 Euro.
Ausgebucht ist schon die zwei-
te Ferienwoche (2. bis 5. April), 
in der ein Graffiti-Projekt für 
Kinder ab zehn Jahren auf dem 
Programm steht. 
In der dritten Ferienwoche (8. 
bis 12. April) findet dann wie-
der der Osterzirkus statt. Es 
wird für Acht- bis 13-Jährige 
verschiedene Workshops zum 
Thema Akrobatik, Jonglage 
oder Clownerie geben. Die Ab-

schlussvorstellung für Eltern, 
Verwandte und Freunde steht 
am Freitag, 12. April, auf dem 
Programm. Das gemeinsame 
Zirkusprojekt der Jugendförde-
rungen aus Obertshausen und 
Heusenstamm findet wieder in 
Zusammenarbeit mit den Artis-
tik-Fachleuten der Firma Rolls 
Toys aus Wiesbaden statt. Die 
Teilnahme kostet 90 Euro. Ge-
übt wird in der Turnhalle der 
Jospeh-von-Eichendorff-Schu-
le. Für alle Wochen gilt: Das 
Programm findet von 8.30 bis 
15 Uhr statt. Im Preis inklusive 

sind Frühstück und Mittages-
sen – Wasser zum Trinken steht 
ebenfalls bereit.
Das Anmeldeformular liegt in 
den Rathäusern aus oder steht 
auf der städtischen Internetsei-
te www.obertshausen.de unter 
„Aktuelles“ unter „Kinder- und 
Jugendförderung“ zum Down-
load bereit. 
Das ausgefüllte und unter-
schriebene Anmeldeformular 
muss bis Montag, 18. März, per 
E-Mail an kiju@obertshausen.
de gesendet werden. Alternativ 
kann es in den Briefkasten der 

Kinder- und Jugendförderung 
eingeworfen werden (Rathaus 
Obertshausen, Beethovenstra-
ße 2, Seiteneingang gegenüber 
des Rewe-Getränkemarktes).
Bei Fragen und Anregungen 
können sich Interessierte di-
rekt an das Team der Kinder- 
und Jugendförderung wenden: 
unter Telefon 06104 7035604 
(Katrin Krieger), Telefon: 
06104 7035605 (Oliver Spahn) 
und Telefon: 06104 7035608 
(Paul-Friedrich Popien)oder 
per E-Mail: kiju@obertshausen.
de möglich.

Großer Osterferienspaß in Obertshausen
Anmelden bis 18. März / Zweite Ferienwoche ausgebucht
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